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Polyurethanklebstoffe (PU) sind in ihrer Zusammensetzung und damit in den Eigenschaften und
Anwendungsgebieten außerordentlich vielfältig. Jedoch kommt es immer wieder vor, dass sich die
mechanischen Eigenschaften kurz nach der Härtung deutlich ändern, bis hin zur Enthaftung der
Klebverbindung. In diesem Forschungsvorhaben wurde festgestellt, dass folgende Parameter die Stabilität
signifikant beeinflussen:

Härtungskinetik: Ein schnelles chemisches Abbinden durch Heißhärtung reduziert mögliche dynamische
Effekte im Vergleich zur Härtung bei Raumtemperatur.
Luftfeuchte: Selbst schnell und komplett abgebundene Klebverbindungen verhalten sich bei wechselnder
Luftfeuchte oder konstant hoher Feuchte mehr oder minder sensibel.
Teilkristallinität: Bei teilkristallinen Klebstoffen kann das einfache oder wiederholte Übersteigen des
Schmelzpunktes die Eigenschaften beeinflussen. Durch wiederholte Wärmebehandlung jenseits des
kristallinen Schmelzpunktes nimmt die Fähigkeit zur Rekristallisation nach dem Abkühlen auf
Raumtemperatur sukzessive ab. Da die Schmelzpunkte gängiger teilkristalliner Polyesterpolyole relativ
niedrig sind, können solche Verhältnisse unter realen Einsatzbedingungen leicht erreicht werden. 
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